[image: image1.png]SCHUL
BERATUNG



Jahresablauf im Rahmen inklusiver schulpsychologischer Beratung 

Koordination: Ansprechperson für Inklusion / Mitglied des Inklusionsteams
	Zeitraum
	Aufgaben im Zeitraum
	Verantwortlich

	Mai
	Bei Einschreibung: Bitte um Kontakt mit SL/SP bei Diagnose (Hinweis auf Anmeldebogen); ggf. schulpsychologische inklusive Beratung
Vermittlung des MSD an Eltern
Hilfe bei der Suche eines Schulbegleiters
Antrag Budgetstunden beim MB durch SL, so dass Förderung im neuen SJ möglich wird
Auswahl einer geeigneten Klasse (+ ggf. Auswahl der L)
Planung der (weiteren) Vergabe der Budgetstunden
Planung SchiLF für Lehrkräfte im Herbst (z. B. Einladung MSD-A, MSD-H).

	Sekr.
SP
SL / SP
SL
SL

SL 
SL+SP
SL / SP 

	Juni/Juli
	Evtl. Erinnerung der Lehrkräfte hinsichtlich Notenbildung (Notenschutz) 
Bilanz: Weitere Verwendung der Budgetstunden / Bedarfe

	SL, SP
SL (SP)

	August
	Vergabe der Budgetstunden 
(Ideen: Differenzieren/Klasse teilen/Team-Teaching, Förder-/Einzelunterricht, für Betreuung, für Koordination, für Schreibhilfe bzw. Betreuung bei großen Leistungsnachweisen, ...)
Auswahl und ggf. Rücksprache mit den unterrichtenden Lehrkräften, Klassenleitung …

	SL

SL -> L

	September
	Erste Info zu betroffenen Schülern / Klassen in der 1. LK

Antrag der Eltern auf NTA/Notenschutz über die SL beim MB

Integration des Schulbegleiters (SB) ins Kollegium;
(schriftliche) Vereinbarung zwischen Schule+Eltern+Schulbegleitung über Aufgaben des SB; Lösung bei Erkrankung des SB? Info an Eltern und L!
Umläufe/Memos zu Schülern mit NTA/Notenschutz für Lehrkräfte
Infos zu besonderen Maßnahmen individueller Unterstützung
Planung/feste Buchung von SchiLFS mit dem MSD
Ggf. Vorbereitung der Klasse durch MSD-A (und/oder SP)
Ggf. Infoschreiben an Eltern (z. B. bei Autismus-Spektrum-Störung)

Ggf. Planung Klassen-Elternabend zusammen mit MSD-A

Ansprechpartner für Schüler festlegen (idealerweise mit Budgetstunde)

Raumorganisation für Leistungsfeststellungen + evtl. zusätzl. Lehrkraft einplanen (Budgetstunde?)


Umgang mit Klassenfahrten/Exkursionen

Evtl. Befreiung vom Sport-/Schwimmunterricht durch SL (außer bei AP)

	SL, SP
SL, SP
SP, KL
SL/SP

Sekr./SL
SP
SL/SP
KL, SP
KL, SP
SL, KL
SL

SL, KL

SL

	… Oktober
	SchiLF für alle betroffenen Lehrkräfte (MSD-A, MSD-H,…)  
„Übersetzung“ des MB-Schreibens zur Gewährung von NTA/Notenschutz für die Lehrkräfte der Klasse
ggf. Organisation von Betreuung bei Schulaufgaben in Extra-Raum 
	SL/SP
SP

SL/KL

	…
	Klassenkonferenz: Feedback zum Schüler mit Inklusionsbedarf; Prävention/Ausschluss von Mobbing

Helferkonferenz (Runder Tisch)

Kontakt Schule – Therapeut
Evtl. Vermittlung einer begleitenden Therapie

	KL
SL/KL/SP

SP, KL
SP





	Januar/
Februar

	Erinnerung der Lehrkräfte hinsichtlich Notenbildung (Notenschutz) vor Notenkonferenzen
1. Bilanz zu „Inklusionsstunden“ mit Feedbackbögen (von Eltern/Schülern und von Förderlehrkräften); bei Bedarf Gespräch/Runder Tisch zur Maßnahme 


	SL 
SL + SP

	März
	In 9. Klasse: Umgang mit Pflichtpraktikum klären

	SL, KL

	April
	Regelungen für Schüler mit Inklusionsbedarf in Abschlussprüfungen klären und mit Fachschaftsleitung/L besprechen

	SL / SP




Außerdem im Rahmen der Inklusiven schulpsychologische Beratung:
· Beratung und Begleitung vom Verdacht bis zur Diagnose,
· Elterngespräche, Befragung der Lehrkräfte, Gespräch mit dem Schüler
· Kontakt mit dem Kinder- und Jugendpsychiater und/oder mit dem Therapeuten
· Unterrichtsbeobachtung bzgl. Interaktion mit Mitschülern und Symptomen
· Je nach Einschränkung und bei Bedarf Stellungnahme an MB (BaySchO § 36 (5))
· Bei Bedarf Moderation Runder Tische zur Umsetzung einer Maßnahme

· …
Schule

